
                                        
         
 

Protokoll zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Driedorf 
vom 25.Juni 2013 im Bürgerhaus Driedorf  
 
Beginn: 19:03  Uhr         Ende: 21:03 Uhr 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 5 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 
Anwesend: 
a) stimmberechtigt: 

1. Markus Topitsch 
2. Helmut Stahl ab TOP 2 
3. Elke Würz 
4. Carlo Braun 
5. Andreas Wolf 
6. Alfred Stahl 
7. Michael Weis 
8. Jochen Stahl 
9. Kurt Wengenroth 
10. Peter Groos 

CDU 
SPD 
CDU 
CDU 
CDU 
CDU 
CDU 
CDU 
CDU 
CDU 
 

11. Thomas Schönecker 
12. Manfred Mauer 
13. Carsten Braun 
13. Ludger Wagener 
14. Sabine Hülsmann 
15. Wolfgang Hartmann 
17. Johannes Hild 
18. Willi Denius 
19. Hans-Peter Haust 
20. Markus Maitz 
      (Hospitant) 
 

CDU 
CDU 
CDU 
SPD 
SPD 
SPD 
SPD 
SPD 
SPD 
SPD 

21. Karsten Simon 
22. Jürgen Heckmann 
23. Wolfram Maitz 
24. Peter Gabriel 
25. Thorsten Schürg 

SPD 
B´90 
FWG 
FWG ab TOP 2 

FBL 

 
 

     

b) nicht stimmberechtigt: 
1. Dirk Hardt, Bgm 
4. Gerhard Knapp 
 

 2. Christoph Reif  
5. Karl Ernst Stahl 

  3. Willi Müller 
 
 

 

      
      

 
Es fehlten: 

1. Roland Schlosser SPD 2. René Neutzner SPD 3. Matthias Triesch Grüne 
4. Hans Hermann Lauer FWG 5. Frank Klaas FWG 6. Jan Haas FBL 
      

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 18. Juni 2013 auf  
Dienstag, den 25. Juni 2013 zu 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung, einberufen worden. 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
Die Gemeindevertretung war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  
 

Tagesordnung: 
 
1.         Begrüßung und Eröffnung der Gemeindevertretersitzung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  Einwände gegen das Sitzungsprotokoll vom 23.04.2013 und 28.05.2013 

Genehmigung der Tagesordnung 
 
2.  Bericht des Bürgermeisters 
 
3. Flächenkataster der gemeindlichen Grünflächen 
 hier: Antrag der SPD-Fraktion 
 
4. Ersatzbeschaffung – Erwerb eines gebrauchten Unimog 
 
5. Radwege- und Beschilderungskonzept 



                                        
         
 
 
6. Nutzung der Sporthalle  

hier: Bericht des Sozial- und Kulturausschusses vom 11.06.2013 
 
7. Prüfantrag Einrichtung von Wiesengräbern 

hier: Antrag der CDU-Fraktion (WV Drucksache 14/11/2012) 
 

8. Aufarbeitung der Zensusdaten  
 hier: Antrag der SPD-Fraktion 
 
9. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
    Abstimmungs-

ergebnis 
Lfd. 
Nr. 
der 

Nieder
schrift 

Punkt der 
Tages-

ordnung Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

dafür dage-
gen 

Ent-
hal-
tung 

24 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herr Topitsch begrüßt die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung 
und des Gemeindevorstandes, die Presse, die Ortsbeiräte, die geladenen 
Gäste, die Mitarbeiter der Verwaltung und die anwesenden Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung gratuliert allen Mitgliedern der 
Gemeindevertretung und des Gemeindevorstandes, die seit der letzten Sitzung 
Geburtstag hatten.  
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Topitsch stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. Mit 25 Mitgliedern ist die Gemeindevertretung 
beschlussfähig. 
 
Das Protokoll vom 23.04.2013 wird in der vorgelegten Form genehmigt. 
 
Das Protokoll vom 28.05.2013 wird in der vorgelegten Form genehmigt. 
 
Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung ist in der vorgelegten Form genehmigt.  

   

      
 2 

 
 

Der Bericht des Bürgermeisters wird dem Protokoll angehängt. 
 
Es wird um eine Kopie des Vertrages mit der Christlichen Gemeinde für die 
Mitglieder der Gemeindevertretung gebeten. Bürgermeister Hardt möchte die 
wesentlichen Punkte des Vertrages zusammenfassen und verteilen lassen. Es 
wird gewünscht, die wesentlichen Punkte auf einer Bürgerversammlung zu 
erörtern. Der Vorsitzende gibt als Termin für diese Bürgerversammlung den 
08.07.2013, 19.00 Uhr, bekannt.    

      
 3 Ludger Wagener erörtert den TOP 

 
Bürger sollen hierüber mehr Informationen erhalten. 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt ein Flächenkataster der 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



                                        
         
 

    Abstimmungs-
ergebnis 

Lfd. 
Nr. 
der 

Nieder
schrift 

Punkt der 
Tages-

ordnung Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

dafür dage-
gen 

Ent-
hal-
tung 

gemeindeeigenen Grünflächen in den Ortslagen aufzustellen. Hier soll es 
eine Untersuchung nach Rasenflächen (mehr als zweimal pro Jahr 
mähen) und Wiesen (maximal zweimal pro Jahr mähen) geben. Ferner 
soll in allen Ortsteilen unter Beteiligung der Ortsbeiräte geprüft werden, 
ob ehrenamtliche Patenschaften möglich sind.  

 
 
 
 

25 

 
 
 
 
- 

 
 
 
 
- 

      
 4 Bürgermeister Hardt erläutert den TOP. 

 
Der anzuschaffende Unimog diene nicht ausschließlich dem Winterdienst, 
wäre aber hierfür gut geeignet. Die alten Fahrzeuge sollen verkauft werden, 
der Erlös hierfür ist noch ungewiss. Durch umdisponieren im Haushaltsplan 
wäre ein Kauf ohne Nachtragshaushalt möglich.  
 
Die Grünen lehnen den Kauf des Unimogs ab. Es bedürfe einer dringenden 
Überarbeitung des Konzepts für den Bauhof.  
 
Jürgen Heckmann informiert die Gemeindevertretung darüber, dass der 
Bürgermeister mit dem Gemeindevorstand und den Fraktionsvorsitzenden 
plant, den Bauhof zu besuchen. Nach Rückfrage durch den Bürgermeister teilt 
Herr Heckmann mit, diese Auskunft durch Michael Staudt erhalten zu haben. 
 
Bürgermeister Hardt versichert, dass das Konzept des Bauhofes in 
Bearbeitung ist.  
 
Die SPD-Fraktion fordert eine bessere Pflege des Geräte und Fahrzeuge auf 
dem Bauhof.  
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Kauf des Fahrzeuges vom Typ 
Unimog U-300 zum Preis von 35.105,00 EURO (brutto) zu.  21 1 1 

      
 5 Bürgermeister Hardt erläutert den TOP. 

 
Im Jahre 2009 sei bereits ein Radwegebeschilderungskonzept angegangen 
worden. Ein Büro aus Marburg hat die Strecken erkundet. Die Vorlage betrifft 
das gesamte Radwegenetz von insgesamt 30 km. Die Förderfristen laufen 
derzeit. Es wäre denkbar, mit dem Schützenverein eine Raststation zu 
unterhalten.  
 
Es wird beantragt, den TOP an den Bau- und Umweltausschuss und an den 
Haupt-Finanzausschuss zu überweisen. 
 
Es bricht eine Diskussion aus.  
  
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Beschilderungskonzept des 
Lahn-Dill-Kreises zuzustimmen. Für die Umsetzung des Konzeptes 
werden die notwendigen Kosten in Höhe von 4.935,00 EURO in den 
Haushalt 2013 eingestellt.  
 
Die Gemeindevertretung überweist „die Schließung der Radwegelücke 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25 
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    Abstimmungs-
ergebnis 

Lfd. 
Nr. 
der 

Nieder
schrift 

Punkt der 
Tages-

ordnung Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

dafür dage-
gen 

Ent-
hal-
tung 

zwischen Münchhausen und Mademühlen“ zur weiteren Beratung in den 
Bau- und Umweltausschuss. 
 

 
25 

 
- 

 
- 

 6 Hans-Peter Haust erläutert die Sitzung 
 
Es fand eine Begehung der Sporthalle statt.     

      
  Herr Haust verliest und erläutert das Sitzungsprotokoll.  

 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Haupt- und Finanzausschuss, 
sowie den Sozial- und Kulturausschuss,  mit der Überarbeitung der 
Benutzungsordnung „Höllkopfstadion Driedorf“ zu beauftragen.  25 - - 

      
 7 Bürgermeister Hardt erläutert die Vorlage und den TOP.  

 
Der Gemeindevorstand empfiehlt die Ortsbeiräte mit einzubeziehen. Es soll 
eine gemeinsame Sitzung des Bau- und Umweltausschusses und der 
Ortsbeiräte stattfinden, in der die jeweiligen Friedhöfe besichtigt werden 
könne. 
 
Es bricht eine Diskussion aus.  
 
Der Prüfauftrag zur Einrichtung von Wiesengräbern wird unter 
Beteiligung der jeweiligen Ortsbeiräte an den Haupt- und 
Finanzausschuss sowie den Bau- und Umweltausschuss verwiesen. 
Die Ortsbeiräte sollen nach Möglichkeit bis zum 27.08.2013 eine 
Stellungnahme abgeben. 25 - - 

      
 8 Ludger Wagener erläutert den TOP.  

 
Für die CDU sei der Antrag überflüssig, für sie ist es selbstverständlich, dass 
diese Daten aufgearbeitet werden.  
 
Der Ältestenratssitzung hat zu diesem Thema bereits im Februar 2012 beraten 
und eine Bürgerversammlung zu diesem Thema als sinnvoll erachtet.  
 
Der Gemeindevorstand wird aufgefordert die Daten (Zensusdaten) über 
den demographischen Wandel auf Driedorf bezogen aufzuarbeiten und 
der Gemeindevertretung vorzulegen. Zur Information der Bürgerinnen 
und Bürger möge der Vorsitzende der Gemeindevertretung eine 
Bürgerversammlung ansetzen. 25 - - 

      
 9 Es wird von Alfred Stahl angefragt, wie es mit der gemeinsamen Trägerschaft 

der Kindergärten weitergeht.  
 
Weitere Beratungen und Verhandlungen mit der Kirche sind für den Herbst 
angesetzt.  
 
Es wird durch Michael Weis nach dem Neubau des neuen Kindergartens in    



                                        
         
 

    Abstimmungs-
ergebnis 

Lfd. 
Nr. 
der 

Nieder
schrift 

Punkt der 
Tages-

ordnung Verhandlungsniederschrift und Beschluss 

dafür dage-
gen 

Ent-
hal-
tung 

Mademühlen gefragt.  
Es wird eine Modulbauweise werden und der geplante Termin am 01.08.1013 
wird nicht eingehalten werden können.  
 
Bürgermeister Dirk Hardt bittet an dieser Stelle darum, ihm bitte die Anfragen 
im Vorfeld schriftlich einzureichen. 

      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      
      

   
Für das Protokoll 
 
 
Jessica Zimmermann Markus Topitsch 
Schriftführerin  Vors. Gemeindevertretung          
 
Anlagen zu Tagesordnungspunkten 1, 3-8    

      
      
      
      

 


